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FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000)
Maßnahmen im Wald

110 Lebensraumtypische Baumarten fördern, Eiche

# # #

# # # 117 Totholz- und Biotopbaumanteil erhöhen
Maßnahmen im Offenland

M1 Zeitlich gestaffelte, ein- bis zweischürige Mahd mit Mähgutabfuhr
M1 Zeitlich gestaffelte, ein- bis zweischürige Mahd mit Mähgutabfuhr (wünschenswert)
M2 Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs und Ruderalarten (wünschenswert)

Maßmahmen für den Eremit
Ä 814 Habitatbäume erhalten
Maßnahmen im gesamten Gebiet

811 Anteil geeigneter Baumarten potenzieller Habitatbäume sicherstellen, 
Eiche, Winterlinde
812 Habitatbaumerhalt durch Baumpflegemaßnahmen, Kronenfreistellung;
ggf. Kroneneinkürzung
813 Geeignete Bestände oder Einzelbäume als Habitate erhalten oder 
vorbereiten

Managementplanung
FFH-Gebiet 7834-301
Nymphenburger Park mit Allee und Kapuzinerhölzl

von  11 15.12.2011

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
Regierung von Oberbayern

Planungsbüro: AVEGA

Kartenfertigung:

0 50 100 150 200 Meter

Blatt:

Bearbeitung:

´
Geobasisdaten: 
Bayerische Vermessungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de)
Fachdaten:
Bayerische Forstverwaltung (www.forst.bayern.de)
Bayerisches Landesamt für Umwelt (www.lfu.bayern.de)

Originalmaßstab: 1:6.000

Karte 3 Maßnahmen


